
 
 
 
 

GR HR DI Georg TOPF   17.1.2023 
 

F R A G E S T U N D E 
an 

Frau Bürgermeisterinstellvertreterin 
Mag.a Judith Schwentner 

am 19.1.2023 

 
Betreff: Park & Ride-Anlage in Graz Murpark - weitere Vorgangsweise 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterinstellvertreterin! 
 
Die Park & Ride-Anlage in Graz Murpark - mit dem gleichzeitigen Angebot 
einer günstigen ÖV-Anbindung - ist für alle, die von dort vom Auto auf das 
öffentliche Verkehrsmittel umsteigen, ein richtungsweisendes Konzept, um 
die Stadt Graz vor weiterer Verkehrsüberlastung zu schützen.  
 
Nachdem die derzeitige Park & Ride-Anlage im Murpark bereits ausgelastet 
ist, bestand bislang der politische Konsens, dass diese wichtige Anlage 
erweitert wird, und zwar um 500 Stellplätze. Aus diesem Grund hat die Stadt 
Graz weitblickend den – auch mit Zustimmung der KPÖ – mehrheitlichen Be-
schluss gefasst, für den Ausbau weitere Grundstücke anzukaufen (Bericht an 
den Gemeinderat vom 8.7.2021, GZ. A8-2796/2021-47, A-8/4-091455/2018). 
 
Nunmehr hat die Regierungskoalition offenbar beschlossen, dieses Projekt 
einzustellen und bereits budgetierte Mittel für andere Projekte umzuleiten. Mit 
Bericht vom 22.9.2022, GZ A8-141816/2021-139, wurde von der bestehen-
den Projektgenehmigung in der Höhe von € 4.905.000,00 ein Betrag in Höhe 
von € 450.000,00 als Budgetvorsorge für den Schlossberg und die Ruine 
Gösting umgeschichtet.  
 
Im Sinne der Bewohnerinnen und Bewohner von Graz, aber auch im Sinne 
der betroffenen Pendlerinnen und Pendler, ist diese Maßnahme höchst 
zweifelhaft. 
 
Aus den dargestellten Gründen stelle ich an Dich, sehr geehrte Frau Bürger-
meisterinstellvertreterin Mag.a Judith Schwentner, die 
 

Frage: 
 
„Wie sehen Deine weiteren Pläne bzw. Schritte bezüglich des Ausbaus der 
Park & Ride-Anlage Graz Murpark aus?“ 


